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Der Ruf nach Frieden
Auf den verwüſteten Fluren der Mandſchurei liegen die

Leichen der wehrkräftigen Jugend zweier Völker die Knäuel
der Verwundeten und Toten zweier infolge körperlicher Er
ſchöpfung kampfunluſtig und kampfunfähig gewordenen Heere
Cine ungeheure Schlacht ein Blutbad ſondergleichen hat
ſtattgefunden Ausgeraſt hat das wilde zehntägige Ringenwieder ohne den érſoig zu bringen wieder ohne den großen

endgültigen unerſchütterlichen W
In dieſer Zeit der Kampfesmüdigkeit in der die Heere

ſelbſt erſchrocken über die furchtbare und brutale Gewalt
des feindlichen Zuſammenſtoßes die ſie ſoeben erlebt wie
in Starrheit daliegen erhebt ſich wohl in jeder menſchlich
empfindenden Bruſt die Frage Jſt noch immer nicht das
Ende der furchtbaren Menſchenhinſchlachtung gekommen
e noch kein Zeichen vorhanden daß der Frieden wieder

erbeigeführt wird Tritt immer noch nicht der Umſchwung
in der Stimmung der beiden kriegführenden Mächte ein und
ſoll das Völkerringen von neuem beginnen und wieder neue
und immer größere Opfer hinwegraffen

Es iſt kein Krieg der aus idealen aus ſittlichen Motiven
entſprungen iſt Für keine der kämpfenden Nationen handelt
es ſich darum den heimiſchen Herd zu verteidigen des
Vaterlandes Sitte Freiheit und Recht gegen Unterdrückung
gegen Ueberfall und Gewalt zu ſchützen Gekämpft wird
um ein fremdes Landgebiet das einem Dritten gehört
Darum handelt es ſich allein wer die Beute an ſich reißt
wer ſich ein Landgebiet gewaltſam aneignet betreffs deſſen
keines der kämpfenden Völker auch nur den Schatten eines
berechtigten Anſpruchs aufzuweiſen hat Lohnt eine Beute
politik ein Krieg der aus unſittlichen Motiven entſprungen

ſolche ungeheure Opfer Kann der Zar in ſeiner
mnipotenz als angeblich von Gott eingeſetzte oberſte Jnſtanz

ſeines Reiches ſeinem Volke zumuten ganze Generationen
ſeiner Angehörigen einem für die ruſſiſche Volksexiſtenz

leichgiltigen Zweck zuliebe zugrunde zu richten einem
r wie es der iſt zu dem dieſer Raubfeldzug geführt

wir
Die Menſchlichkeit verlangt daß das Kämpfen ende Die

Menſchlichkeit Kann man es wirklich wagen in dem
jetzigen Chaos von Diſſonanzen und Disharmonien von
Kriegslärm und Metzeleien das heilige ſchöne Wort Menſch
lichkeit auszuſprechen Wird man nicht zu den Schwärmern
und Phantaſten geworfen wenn man an ſie erinnert Was
iſt uns Menſchlichkeit Klingt es nicht ſo von allen Seiten

re Stimme verhallt ohne Kraft Niemand hört ſie
emand achtet auf ſie Stehen ihr doch keine in Waffen

arrenden Heere zur Verfügung um ſich Beachtung zu ver
affen keine Schiffskoloſſe und Kruppkanonen um ihrem
illen Nachdruck zu verleihen Und doch ſie iſt nicht

ganz ohne Macht auch unorganiſiert und waffenlos iſt ſie
von Bedeutung Denn ſie vermag mit leiſer Hand an das
Gewiſſen der Mächtigen rn mahnend kann ſie auf
das Unglück hinweiſen auf all das Elend das die Ernte
jener kriegeriſchen Saat iſt Milde zeigt ſie daß die Jn
toleranz im Leben der Nationen ein Merkmal früherer
mittelalterlicher Entwicklungsepochen iſt ſie erweckt das Be
wußtſein von der Solidarität der Menſchheit von dergeiſtigen und wirtſchaftlichen Intereſſengemeinſamkeit der
Völker ſie warnt vor den Exploſionen des Egoismus und
weiſt den Weg zur Kulturgemeinſchaft und Kulturhöhe

Die Menſchlichkeit iſt eine ſittlich treibende Kraft Jn
ihrem Namen hat derſelbe Zar der jetzt ſein Volk in den

mörderiſchſten Krieg hineinführt ſelbſt jene erſte Haager
Konferenz berufen in der er die Völker zur Abrüſtung und
zur eines ewigen Friedens aufrief Es kann
nun nicht ſeine Aufgabe ſein der Welt zu beweiſen daß der
Abſolutismus nicht die geeignete Regierungsform iſt um den
Völkern den Frieden zu garantieren ewiß die übrigen
Nationen können ſich nicht die Pflicht zumeſſen die Kämpfenden
mit Gewalt und gegen ihren Willen wieder zu trennen Das
hieße den Kampf verallgemeinern und vergrößern Aber zyr
Beſinnung ihrer ſelbſt die Streitenden zu rufen iſt Nächſten
pflicht und Nächſtenrecht Mag man darum auch über die
von Jaurss geplante parlamentariſche Aktion denken wie
man will mag man ſich von der durch Präſident Rooſevelt dem
nächſt in Ausſicht geſtellten zweiten Friedenskonferenz im Haag
Erfolge verſprechen oder nicht überflüſſig kann es jedenfalls
nicht ſein wenn möglichſt laut und vernehmlich der ein
dringliche Ruf nach Verſöhnung erſchallt wenn immer und
immer wieder die Grundſätze proklamiert werden zu denen
der Zar ſelbſt die Völker einſt aufgerufen

Solche Schauſpiele wie die welche der Welt auf den
blutgetränkten Berghöhen der Mandſchurei in den mit

underten von Leichen zum Meer hinabtreibenden Strömen
ſtaſiens geboten werden will die gebildete Welt nicht

ſehen ſolche Schauſpiele lehnt ſie als im Widerſpruch
mit den Fortſchritten der Ziviliſation ſtehend ab Wenn
dies ohne Leidenſchaft von den Wortführern der Bildung
der Kulturnationen entweder in den parlamentariſchen
Körperſchaften oder auf einem internationalen Kongreſſe
öffentlich ausgeſprochen wird ſo wäre das ein erfreulicher
Akt im Namen der Menſchlichkeit Als noch bedeutſamer
aber muß die Einladung zu einer zweiten internationalen
Haager Friedenskonferenz im gegenwärtigen Augenblicke
empfunden werden Die Vereinigten Staaten von denen
die Anregung dazu ausgeht ſind als diejenige Nation
welche am wenigſten durch Rückſichtnahme gebunden iſt am
beſten imſtande den fortſchrittlichen Gedanken einer fried
lichen d ne den beier wieder in die Debatte zu
werfen und zugleich den beiden Streitenden die Gelegenheit
zu bieten zu einer neuen Ausſprache und damit zu einer
Verſtändigung zu gelangen Haben ſich aber zwei Kämpfer
gegenſeitig derart durch Wunden und Blutverluſt geſchwächt
daß ſie phrſiſch unfähig daliegen ſo pflegen ſie freund
ſchaftlichen Verſöhnungsverſuchen mehr zugänglich zu ſein
als wenn ſie noch nicht die Kraft des Gegners kennen
gelernt haben

Nicht ein Volk nicht ein Reich allein ſchaltet und waltet
auf dieſer Erde unter eine Gemeinſchaft von Nationen iſt
unſer Planet verteilt Nach Raſſe Kulturzuſtand wirtſchaft
licher und geiſtiger Kraft ſind ſie geſondert und geſchieden
Ungleich ſind ſie in ihrer Entwicklung Soll nun das eine
Volk das andere vernichten Hat nur ein Reich Recht auf
Exiſtenz Kultur und Beſitz alle anderen nicht Die
WeltreichsJdee verträgt ſich nicht mit der freien Exiſtenz
einer Vielheit von Nationen Sie will alle einer einzigen
herrſchenden Raſſe einem einzigen herrſchenden Volke unter
ordnen Herrſchen und Unterwerfen das iſt ihre Deviſe das
war zugleich die der entſchwundenen mittelalterlichen WeltSo ch der Jmperialismus ein Rückfall in eine alte überlebte

Kulturepoche die freie Entwicklung dagegen iſt die nei
zeitliche Jdee Sie läßt Menſchen und Nationen ihr Recht
auf Sonderexiſtenz Sie ſucht den Fortſchritt nicht in dem
Herrſchen des einen über den anderen ſondern in der gegen
ſeitigen Anpaſſung und Verſtändigung Möge Rußland ſich
aus den Jrrwegen ſeiner abſolutiſtiſch imperialiſtiſchen

Politik eines Tages zurechtfinden auf die moderne Bahn
die nicht den Kampf vorſchreibt und die Unterdrückung
ſondern Eintracht und Solidarität

Wenn dies das Fazit des Krieges in Oſtaſien wäre dann
hätte Rußland auch wenn es unterliegen ſollte nicht umſonſt
gekämpft Hätte es dann doch den Weg gefunden wonach
der Zar einſt in ſeinem Aufrufe verlangte den Weg zu
dauerndem Völkerfrieden

WwW mwmmm 2äDeutſches Keich e
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer wird im Anſchluß an ſeinen Jagdbeſuch beim
Grafen Tſchirſchky Renard 4 zu einem kurzen Jagd
aufenthalt bei dem Fürſten Henckel von Donnersmarck
nach Neudeck begeben

Der Großherzog von Oldenburg hatte wie berichtet
die Reiſe zu den BeiſetzungsFeierlichkeiten in Dresden im letzten
Augenblick wegen Erkrankung aufgeben müſſen Es verlautet
c re Großherzog eine plötzliche Muskel Zerreißung
erlitten habe

Aus Südweſtafrika
Ein geſtern vom General Konſulat in Kapſtadt ein

gegangenes Telegramm meldet Die Kompagnie Wehle wurde
am 5 d M im Lager Sturmacswerft beim Waſſerfall Hurub
bei Tagesanhruch durch Morenga mit 150 Gewehren an
gegriffen Der Feind wurde in die Karrasberge zurück
geworfen Die Verfolgung war aber ohne Verſtärkung unmöglich
Der Feind hatte 11 Tote zurückgelaſſen Sein Verluſt iſt aber
zweifellos erheblich ſtärker Major von Lengerke beabſichtigt
vorläufig in Warmbad und Sandfontein zu bleiben

Der Ketmannshoper Diſtriktschef Burgsdorff an den
Hendrik Witboi ſeine Kriegserklärung richtete war nach deren
Empfang allein und unbewaffnet zu dem Häuptling geritten um
ihn von ſeinem Vorhaben abzubringen
Nachricht von ihm gekommen ſo daß man leider annehmen muß
daß Burgsdorff als Geißel im feindlichen Lager zurückbehalten
wird

Seitdem iſt keinerlei

Die Generalverſammlung der Hibernig
Zu Punkt 2 der Tagesordunng Abänderung der Mitglieder

zahl des Auſſichtsrates zieht die Dresdener Bankgruppe ihren
dahin gehenden Antrag zurück damit iſt auch Punkt 4 der
Tagesordnung Neuwahl von Aufſichtsratsmitgliedern erledigt
Zu Punkt 3 Aufhebung der Beſchlüſſe der Generalverſammlunvom 27 Auguſt erklärt Rechtsanwalt Dr Springer als
Vertreter des Hauſes Bleichröder Sein Haus könne einen gegen
die Kapitalserhöhung gefaßten Beſchluß nicht anerkennen da
es 3 Mill Mark neuer Aktien übernommen habe Geh Juſtizrat
Winterfeld giebt hierzu die Aufklärung daß dteſer Gegen
ſtand nur durch Urteil in dem noch ſchwebenden Prozeß oder
durch Herabſetzung des gegenwärtigen Grundkapitals erledigt
werden könne Die Abſtimmung zu dem Antrag der Verwaltung
zu Punkt 3 ergab 7 Stimmzettel mit 27,430,800 M gegen
den Antrag und 97 Stimmzettel mit 31,262,800 M für den
Antrag der Verwaltung womit Punkt 3 der Tagesordnung er
ledigt iſt Damit wurde die Verſammlung
Verlauf nahm beendet

Politiſches

Zur Lippiſchen Frage mit der ſich geſtern der
Bundesrat beſchäftigte liegt eine offiziöſe Mitteilung in der
Südd Reichskorreſpondenz aus Berlin vor in der erklärt

wird daß das Telegramm des Herrn Kekulé v Stradonitz
an den Landtagsabgeordneten Hoffmann mit den Berliner
höchſten Kreiſen nichts zu tun habe Hoffmann verbreitet in

die einen ruhigen

Fruilleton
Nachdruck verboten

wilhelm Eduard Weber
Ein Gedenkblatt zum hundertjährigen Geburtstag des großen

Phyſikers und Erbauers der erſten Telegraphenlinie
24 Oktober 1804

Von Dr Albert Nenburger Berlin

Auf der Potsdamer Brücke zu Berlin ſtehen vier Denk
mäler Die meiſten der Vorübergehenden ſelbſt diejenigen
die ſich im Grunde genommen recht wenig um die Phyſik
oder um die Geſchichte der Technik und Naturwiſſen
ſchaften kümmern werden von dieſen Denkmälern die
jenigen von Helmholtz Siemens und Röntgen richtig zu
bezeichnen wiſſen Wen aber ſtellt das vierte Monument
dar Wer iſt die Geſtalt mit dem beſcheidenen Gelehrten
antlitz an deren Seite ein ſo merkwürdig ausſehender
Apparat ſteht Sicher muß es ein hervorragender Mann
ſein daß er würdig befunden wurde den bedeutenden Ver
tretern der wiſſenſchaftlichen und angewandten Phyſik zu
geſellt zu werden die die Seiten der Brücke flankieren und
in der Tat war dieſer Mann auch eine der größten
Leuchten der Wiſſenſchaft die das vergangene für die Ent
wicklung aller Zweige der Naturwiſſenſchaften ſo bedeutſame Jahrhundert hervorgebracht hat man iſt ſich
aher vielfach noch nicht ſo ganz bewußt geworden
was die Welt ihm und ſeinem Wirken zu verdanken
hat Daran war er vielleicht ſelbſt ſchuld Er lebte nur
ſeiner Wiſſenſchaft und ihrem Ausbau die Welt war und
blieb ihm fremd und vor allem verſtand er es nicht wie es
viele bedeutend kleinere Geiſter es verſtanden und noch
verſtehen ſich vor dieſer Welt und vor den Großen der
Erde ins rechte Licht zu ſetzen So war und blieb Wilhelm
Eduard Weber denn dies iſt der Mann deſſen Geſtalt

und Züge in dem Denkmal an der Potsdamer Brücke zu
Berlin verewigt ſind trotzdem er unſer heutiges elek
triſches Maßſyſtem ſchuf trotzdem er die erſte Telegraphen
leitung anlegte trotzdem wir in ihm den eigentlichen Er
finder des Phonographen erblicken können einer jener ſtillen
in ſich gekehrten Gelehrten die unſer modernes Zeitalter
zu deſſen charakteriſtiſcher Geſtaltung ſo weſentlich bei
getragen hat nicht mehr kennt Er war einer jener Ge
lehrten vom Typus der Kant Grimm Mommſen die unſere
heutige Zeit ſo fremd anmuten Vor mir liegt eine Photo
graphie von ihm auf der ſein gutmütiges freundliches
Antlitz ſtillvergnügt aus dem vollen Profeſſorenornat in die
Welt blickt dabei aber hat er und das bringt uns ſeine
Eigenart ſofort näher und zeigt uns wie fern ihm die
Welt und ihr äußerer Schein lag vergeſſen die Krawatte
anzuziehen

Einfach wie ſein Weſen war auch ſein Lebenslauf Am
24 Oktober 1804 wurde Weber in der alten Univerſitäts
ſtadt Wittenberg als Sohn des dortigen Profeſſors der
Dogmatik Michael Weber geboren Von den dreizehn
Kindern ſeines Vaters ſind drei berühmt geworden nämlich
Ernſt Heinrich der 1878 als Profeſſor der Anatomie und
Phyſiologie in Leipzig ſtarb Eduard Friedrich der gleich
falls in Leipzig wo er 1871 ſtarb als Prorektor an der
Univerſität wirkte und ſeine beiden Brüder bei ihren wiſſen
ſchaftlichen Arbeiten weſentlich unterſtützte und endlich der
bedeutendſte von allen dreien Wilhelm Eduard Dieſer
habilitierte ſich zuerſt an der Univerſität Halle als
Privatdozent und wurde bald auf Anregung von Gauß
nach Göttingen berufen Dort entfaltete er ſeine reichſte
wiſſenſchaftliche Tätigkeit und dort begann er mit jenen
Arbeiten die in der Folgezeit ſeinen Namen unſterblich
machen ſollten Dieſe Arbeiten erfuhren im Jahre 18837
eine jähe Unterbrechung da Weber gelegentlich der Auf
hebung der Konſtitution eine politiſche Erklärung unter
zeichnete die für ihn und ſechs ſeiner Kollegen die Amts
entſetzung im Gefolge hatte Wir brauchen auf dieſe Ver

der Göttinger Sie

hältniſſe hier wohl nicht näher einzugehen denn wer hätte
nicht ſchon von den berühmten Göttinger Sieben und
ihrer politiſchen Rolle gehört So mußte denn Weber in
dem ominöſen Jahre 1837 ſeinem geliebten Göttingen den
Rücken kehren Er ging zunächſt auf Reiſen von denen er
wieder nach Göttingen zurückkam wo er ohne Amt und
Stellung bis 1843 lebte Jn dieſem Jahre wurde er als
Profeſſor der Phyſik nach Leipzig berufen von wo er 1849
wieder in ſein altes Amt nach Göttingen zurückkehrte Dort
ſtarb er r ein Neſtor der Wiſſenſchaft der letzte

en
Dieſes ſo einfache und nur einmab durch die hochgehenden

Wogen der politiſchen Erregung in ſeinem Gleichgewichte
geſtörte Leben bildete den Rahmen einer Tätigkeit von
eminenteſter Bedeutung für die Wiſſenſchaft die Technik
und damit für die geſamte Menſchheit Die bedeutendſte
Tat Webers war der Ban der erſten Telegraphen
linie und die r des erſten elektromagnetiſchen
Telegraphenapparates zum Telegraphieren auf ihr Dieſe
Tat fällt in die Zeit des gemeinſchaftlichen Wirkens mit
Gauß und das Jahr 1833 wird durch ſie zu einem Mark
ſtein in der Geſchichte der Entwicklung der Verkehrstechnik
Die Telegraphenlinie die Gauß und Weber zuſammen
ausführten ging vom Phyſikaliſchen Inſtitut zu Göttingen
an den Häuſern der Stadt vorbei und teilweiſe über
die Dächer weg nach dem magnetiſchen Obſervatorium
der Skernwarte und diente zur Vermittelung des Ver
kehrs zwiſchen Weber und Gauß bei ihren gleichzeitig
angeſtellten magnetiſchen galvaniſchen und elektromag
netiſchen Arbeiten Daß ſich aber die beiden Gelehrten
wohl bewußt waren daß ihre Erſindung eine große Be
deutung für die Vermittlung des Verkehrs habe geht aus
einem Briefe hervor den Gauß am 20 Rovember 1833 an
den bekannten Arzt und Aſironomen Olbers den Ent
decker der Pallas und Veſta ſowie des nach ihm benannten
Kometen und Wiederentdecker der verloren gegangenen
Ceres ſchrieb Jn dieſem Briefe heißt es Jch weiß nicht
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zwiſchen eine erregte Broſchüre gegen die Lippiſche Landeszeitung
und deutet darin an daß das Telegramm durch Verrat eines
Telegraphenbeamten bekanntgeworden ſei Er hat dafür keinerlei
Beweiſe erbracht

Verwaltung und Rechtspflege
Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht zur Frage der Not

wendigkeit eines neuen preußiſchen Seuchengeſetzes die
Urteile des Kammergerichts dahingebend daß Polizeiverordnungen

dein der Anzeigepflicht bei Wochenbettfieber Diphtherie uſw
rechtsungültig ſind bezw der materiellen Rechtsgültiakeit ent
behren und daß desbalb binſichtlich der Seuchenbekämpfung die
zeitige Rechtslage in Preußen rückſtändig ſei und eine Veſeitigung
e 5 Uebelſtandes im allgemeinen Jntereſſe dringend
geboten ſei

Parlamentariſches
Der Bundesrat hat in ſeiner geſtrigen Sitzung die

Vornahme einer Viehzählung am 1 Dezember d J beſchloſſen
Die Poſt ſchreibt Seitens des Miniſteriums für Land

wirtſchaft Domänen und Forſten war für heute morgen im
Abgeordnetenhauſe eine Konferenz zuſammenberufen zu
der Vertrauensmänner aus verſchiedenen Landesteilen erſchienen
waren Es handelte ſich bei den Beſprechungen um Maßregeln
z Schutze gegen Hochwaſſer und zwar follen die

usführungebeſtimmungen zu den bereits in Kraft getretenen
e wirtſchaftlichen Vorlagen begutachtet bezw feſtgeſtellt

erden

Volkewirtſchaftliches
Dem Berl LokAnz zufolge richtete Landwirtſchafts

miniſter v Podbielski an ſämtliche Landwirtſchaftskammern eine
Verfügung worin er empfiehlt der Geflügelzucht erhöhte
Aufmerkſamkeit und Förderung unter Beobachtung der in
früheren Erlaſſen gegebenen Anregungen zuzuwenden

Sicherem Vernehmen der Köln Ztg nach hat die ſächſiſche
Regierung den Wunſch ausgeſprochen an den Verhandlungen über
Anbahnung einer Eiſenbaſhnbetriebsmittelgemein
ſchaft teilzunehmen
e

Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Ein engliſcher Vorſchlag auf Waffenſtillſtand
Nach einer Meldung eines Pariſer Blattes ſoll Claude

Macdonald der engliſche Geſandte in Tokio vom König
Eduard angewieſen ſein am japaniſchen Hofe die Stimmung
bezüglich des von engliſcher Seite ſehr ernſt erwogenen Vor
ſchlags auszuforſchen wonach für die Winterszeit ein Waffen
ſt i l ſt an d abgeſchloſſen und der Diplomatie wieder das Wort
gelaſſen werden ſolle Damit ſtände die letzte Unterredung des
ruſſiſchen Geſandten in Waſhington Caeſini mit dem Staats
ſekretär Ha y im Zuſammenhang Ein in Waſhington über dieſe
Unterredung ausgegebenes Bulletin lautet

Es iſt begreiflich daß Rußland ebenſowenig wie Japan an
der neuen Haager Konferenz teilnehmen könnte falls
dieſe vor der Einſtellung der Feindſeligkeiten einberufen
würde

Dieſe Faſſung würde die Möglichkeit der Einberufung der Kon
ferenz vorläufig ohne direkte Teilnahme der krieg
führenden Parteien offen laſſen Beide könnten ſich jedoch
im Bedarfsfalle offiziös durch Delegierte be
freundeter Staaten vertreten laſſen

Das erſte ruſſiſche Armeekorps
Vom 11 bis 18 Oktober kämpfte das 1 Armeekorps unter

Meyendorffs Befehl bei den Höhen von Janſintun und ging
mit Ehren trotz großer Verluſte aus dieſem ſchwierigen Kampf
in dem bergigen Terrain hervor Ein beſonders blutiges
Gefecht fand bei der Beſetzung des Bergkegels am Schahoufer
in der Näbe des Dorfes Sahojan ſtatt Die Ruſſen erbeuteten

14 Geſchütze 40 Munitionswagen und eine große Anzahl
ewehre
Ein Telegramm Sacharows vom 2l1 d meldet daß

an dieſem Tage bei der 1 Mandſchureiarmee keine Zuſammen
ſtöße mit dem Gegner ſtattgefunden hätten Der Feind zog ſicham 21 Okt eilig von Sſachepu nach Potſch 7 zurück n uns
fortgenommenes Geſchütz hatte der Gegner auf unſerer früheren
Artillerieſtellung zurückgelaſſen ebenſo 4 Protzwagen Jm
ganzen hatten wir nach dem Kampf vom 16 Okt 14 japaniſche
Geſchütze erobert

5 Grad unter Rull
Aus Mukden wird vom 21 gemeldet Jn der vergangenen

Nacht griffen die Japaner drei Kompagnien des 35 Regiments
an Dieſe trieben den Feind aber zurück verfolgten ihn bis zu
den japaniſchen Laufgräben drangen auch in dieſe ein und er
beuteten Vorräte an Konſerven Munition Werkzeugen und ein
Geſchütz Jn der Umgebung von Mukden wütet ein furcht
barer Sturm Nachis fällt die Temperatur auf 5 Grad unter
Null Das ſchlechte Wetter iſt für die Japaner äußerſt un
günſtig Sie erfrieren Ganz früh morgens haben unſere

ob ich Jhnen ſchon früher von einer großartigen Vorrich
tung die wir gemacht haben ſchrieb Es iſt eine galvaniſche
Kette zwiſchen der Sternwarte und dem Phyſikaliſchen
Kabinett durch Drähte in der Luft über die Häuſer weg
oben zum r hinauf und wieder herab gezogen
Die ganze Drahtlänge wird etwa 8000 Fuß ſein An beidenEnden i ſie mit einem Multiplikator verbunden Jch habe

eine einfache Vorrichtung ausgedacht wodurch ich augenblick
lich die Richtung des Stromes umkehren kann die ich einen
Kommutator nenne Wir haben dieſe Vorrichtung bereits
zu telegraphiſchen Verſuchen gebraucht die ſehr gut mit
z Worten oder einfachen Phraſen gelungen ſind Jch

in überzeugt daß unter Anwendung von hinlänglich ſtarken
Drähten auf dieſe Weiſe auf einen Schlag von Göttingen
nach Hannover oder von Hannover nach Bremen tele
raphiert werden könnte Die erſte Notiz über dieſe An
age rer durch die Göttingiſchen gelehrten Anzeigen im
Jahre 1834 in die Oeffentlichkeit und es iſt aus dieſer zu
erſehen daß der Gedanke zur Herſtellung der beſchriebenen
Telegraphenanlage von Weber ausging

Von dem Momente an in dem ſich die Kenntnis von
der Göttinger Anlage verbreitete machen die Telegraphie
und ihre Einführung raſche Fortſchritte Es ſei erwahnt
daß ungeachtet dieſer Fortſchritte der GaußWeberſche
Telegraph ſo gut ausgebildet war daß er bis 1838 unver
ändert in Verwendung blieb In dieſem Jahre verließ Weber
ſeine Stellung und bald auch Göitingen und ſo kam der
Telegraph außer Benutzung Er blieb jedoch bis 1844 er
halten wo ein Blitzſchlag die Leitung zeiſtörte

Es iſt unmöglich hier alle Arbeiten aufzuzählen die
Weber im Laufe c langen und an Tätigkeit reichen Lebens
vollendet hat Es ſei nur darauf hingewieſen daß er im
Verein mit ſeinem Bruder dem Anaiomen Forſchungen
über die Mechanik der menſchlichen Gehwerkzeuge anſteute
die weſentlich zur Erkenntnis der beim Gehen ſich ab
ſpielenden Vorgänge beitrugen Aber bereits vorher noch
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Kolaken heute auf den vorderſten Stellungen des Feindes zwölf
erſtarrte Japaner aufgefunden und ſie ins ruſſiſche
Lager gebracht wo ſie erwärmt und mit Nahrung verſehen
wurden Die Gefangenen ſagen aus die Kälte bringe ihr Heer
in eine ſchwierige Lage

Die Lage am Schaho
Nach einer in London eingegangenen Deveſche aus Toklo iſt

die Lage am Schaho unverändert Ans den Meldungen
Oyamas entnimmt man daß dieſe Flußlinie von vornherein das
Zſel der japaniſchen Operationen war Auf ruſſiſcher Seite be
merkt man beſonders ſtarke Truppenkonzentrationen an der
Mandarinenſtraße nördlich vom Schaho und an der Straße nach
Fuſan Man erwartet in Tokio eine neue große Schlacht
in der die Japaner die Offenſive ergreifen würden

Ein Bericht Marſchall Ohamas
Marſchall Oyama berichtet Jn der Front war geſtern keine

Veränderung der Lage zu verzeichnen Die Anzahl der von
unſerer linken Armee eroberten ruſſiſchen Geſchütze beläuft ſich
im ganzen auf 43 davon wurden 27 von der linken und 16 von
der rechten Kolonne genommen Jn der Nähe von Schanliangpaho
wurden von unſeren Streifwachen in der Nacht zum 20 Oktober
200 Ruſſen tot aufgefunden

Die Zahl der ruſſiſchen Toten und Verwundeten
Eine Petersburger Drahtung des Daily Telegraph gibt die

Zahl der ruſſiſchen Verwundeten ſeitdem Kuropatkin die
Offenſive ergriffen bat bis zum letzten Dienstag auf
55,868 Mann an Die Zahl der Toten könne nicht genau
feſtgeſtellt werden weil viele Leute vermißt werden oder
gefangen ſein mögen Sie wird auf 12,000 Mann veran
ung Von den Verwundeten ſtarben 7000 Mann in
Mukden

Das Bombardement von Port Arthur
Eine Depeſche aus Tſchifu beſagt die Verſchärfung des

Bombardements auf Port Arthur werde die Stadt und die
Schiffe im Hafen vielleicht in Trümmer legen aber die
Forts ſchwerlich genügend beſchädigen um den nächſten Sturm
erfolgreich zu geſtalten Mangel an Proviant und Munition ſei
der Garniſon viel gefährlicher

Der Berl Lok Anz meldet aus Petersburg Die Mann
ſchaft einer am Freitag aus Port Arthur in Tſchifu eingetroffenen
Dſchunke berichtet daß die Beſchießung ſeit ſechs Tagen
ſtärker geworden iſt und nun ununterbrochen auch bei Nacht
andauert Jn der Stadt ſind viele Gebäude zerſtört
Die Hauptmacht der Belagerungsarmee iſt bei Likiatun im
Norden der Feſtung konzentriert Jn Tſchifn leben 2000 Japaner
die ſich am dortigen Hafen ohne jegliches Hindernis bewegen
als ob es ein japaniſcher Hafen wäre Ununterbrochen halten
Schiffe von Tſchifu und Weihaiwei die Verbindung mit der
japaniſchen Blockatflotte vor Port Arthur

Rußland iſt immer noch befriedigt
Das Geſamtergebnis der großen Kämpfe zwiſchen dem

Taitſeho und Hunho wird in Petersburg als ein völlig be
friedigendes aufgefaßt Man hebt vor allem hervor daß ohne
den Antritt zur Offenſive die zunächſt vorwärts bis auf die
Höhen zwiſchen dem Taitſeho und Scheliho führte die Japaner
die ſich ſeit den erſten Septembertagen nach der Schlacht bei
Liaujang andauernd verſtärkt hatten ſicherlich nicht über Mitte
Oktober hinaus ihr beſtimmt geplantes Vorgehen auf Mukden
weiter vertagt hätten Man glaubt jetzt eine größere Ent
wicklungsfähigkeit für die anrückenden Verſtärkungen
gewonnen zu haben und hält die hierfür gebrachten be
trächtlichen Opfer für nicht zu bhoch da ſie
von dem Gegner nur unter dem Einſatz weit
erheblicher Kräfte verurſacht wurden Auch glaubt man in
Petersburg daß die Japaner nun bereits ihre letztenReſerven in den Kampf geführt haben während Kuropatkinüber das noch beinahe intakte 5 ſiviriſche Korps und die
inzwiſchen eigetroffenen Teile des 8 europäiſchen Korps
verfügen dürfte deſſen Ankunft ganz weſentlich beſchleunigt
wurde Alle ungünſtigen Berichte über die Baikalringbahn
ſollen unwahr ſein Das Dekret das die Legung eines zweiten
Gleiſes auf dem über 7000 km langen Schienenwege der
ſibiriſchen Bahn vorſieht ſoll die Unterſchrift des Zaren
erhalten haben Unter den ruſſiſchen Generalen die ſich an den
Kämpfen der beiden letzten Wochen beſonders auszeichneten
werden vor allem Jarujabeff der Kommandeur des 9 ſibiri
ſchen Korps und General Mitſchenko der Kommandeur der
Balkalkoſaken genannt

Brüſſeler Zuckerkonferenz,
Jn der Freitagsdeveſche betr den ſtändigen Ausſchuß der

Brüſſeler Zuckerkonferenz hat der erſte Satz folgendermaßen zu
lauten Der von der Brüſſeler Zuckerkonferenz eingeſetzte ſtändige
Ausſchuß hat dieſer Tage in Brüſſel über die Frage beraten
in welchem Umfang die Beſtimmungen der Brüſſeler Konvention
auch auf gezuckerte Erzeugniſſe Anwendung finden

Die franzöſiſche Deputiertenkammer
ſetzte geſtern die Beratung der Jnterpellation über die Kirchen
politik fort Hubbard Soz Rad erklärte das Land ſei für die
Trennung von Kirche und Staat Der Redner wirft Combes
und Delcaſſé ihre Schwäche gegenüber den Radikalen vor

als Student hatte Weber ſelbſtändig einen Apparat kon
ſtruiert der heute verbeſſert unter dem Namen Phono
graph jedermann bekannt iſt und deſſen Erfindung
fälſchlicherweiſe Ediſon zugeſchrieben wird deſſen
Verdienſt in weiter nichts beſteht als daß er einige
kleine mechaniſche Verbeſſerungen daran anbrachte
Weber machte damals akuſtiſche Unterſuchungen und
ſtellte zum Aufzeichnen der Schallwellen einen ſo
genannten Phonautographen her der darin beſtand daß
ein am tönenden Körper befeſtigtes Metallfederchen in
einen vorbeigezogenen berußten Glasſtreifen ſeine Schwin
gungen einradierte Dieſer Glasſtreifen wurde ſpäter durch
einen drehbaren Zylinder erſetzt und von verſchiedenen
Phyſikern in ſeinen einzelnen Teilen verbeſſert und aus
geſtaltet ſo daß Ediſon weiter nichts mehr zu tun hatte
als die Drehung der Walze anſtatt durch ein Uhrwert
durch einen Elektromotor bewirken zu laſſen und die nötige
Reklame für ſeine angebliche Erfindung zu machen So
weiß die Welt heute kaum mehr auf wen der Phonograph
eigentlich zurückzuführen iſt und das gleiche u von dem

d

modernen elektriſchen Maßſyſtem Jn den Jahren 1846
bis 1878 veröffentlichte Weber ſieben Abhandlungen über
eſhlektrodynamiſche Maßbeſtimmungen denen
eine immenſe Bedeutung zukommt In ihnen ſtellt er
ſein allgemeines t der Elektrizität aufführt das abſolute Maßſyſtem in die Elektrizitäts
lehre ein konſtruiert neue Meßapparate und trägt
durch die Angabe neuer Beobachtungsmethoden viel zur
genauen Erforſchung des großen Gebietes des Magnetismus
und der Elektrizität bei Aber trotz dieſer Verdienſte und
troßdem wir in Weber in der Tat den Vater unſeres
heutigen elektriſchen Maßſyſtems erblicken müſſen erinnerte
man ſich im Jahre 1881 auf dem Jnternationalen Elektro
technikerkongreß Paris wo die Bezeichnungen für die

einternationalen elektriſchen Maßeinheiten feſtgeſtellt wurden

OeſterreichUngarn
Da Luegers 60 Geburtstag Sonntag abend im Wiener

Rathaus gefeiert wird fordert der Wiener Lokalausſchuß der
ſozialdemokratiſchen Parteileitung durch einenufruf in der Arbeiterzeitung die Partelgenoſſen auf ſich

onntag nachmittag um 25 Uhr auf der Ringſtraße vor dem
Rathaus zwiſchen Parlament und Univerſität einzufinden Bereits
heute vormittag fand eine lärmende Arbeiter Demon
ſtration gegen Lueger ſtatt

Bulgarien
Wie aus Sofia gemeldet wird iſt die Sobranje auf den 28 d

zu einer ordentlichen Seſſion einberufen worden
Die Verſtimmung der bulgariſchen Macedonker gegen

Serbien wird ſich anläßlich des Sofioter Beſuches König Peter
dahin äußern daß auf Betreiben der macedoniſchen Fübrer die
Sofioter mehr als den 3 Teil der Bevölkerung zählenden
Macedonier ſich von den Empfangsfelerlichkeiten bei Ankunft des
Königs fernhalten werden

Halke und Amgegend
Halle 28 Okt

Wochenplauderei
Unſere in feſtlichen Anſprachen und begeiſterten ſchrift

ſtelleriſchen Ergüſſen ſo viel gelobte gute Stadt Halle hatte
ihr ſchönſtes Herbſtkleid angezogen Der Sonnenſchein vergoldete
die Dächer und Turmſpitzen lief durch Gaſſen und Winkel und
trocknete die ehr würdigſten Pfützen aus Jn ſattem Braunrot
und leuchtendem Gelb paradierte das Baumwerk der Promenaden
ſauber gekleidete Menſchen ſpazierten mit blankgewichſten Stlefeln
und fröhlichen Augen durch die friſche Atmoſphäre und ſchauten
vergnügt zu den langſam am blauen Firmament dahinſegelnden
unſchuldsweißen Wölkchen auf Selbſt der Zöllner auf der
großen Peißnitzb rücke knöpfte mir das übliche Kupferſtück
mit einem von ſolch überquellender Menſchenliebe ſtrahlenden
Geſicht ab daß ich im tiefen Herzen ſeine und des Kollegen an
der Cröllwitzb rücke drohende Depoſſediernng faſt etwas be
dauerte jedenfalls aber den Herren beim Rücktritte von ihren
aufopferungsvollen Aemtern die beſten und einträglichſten Stellen
im öffentlichen Dienſte wünſchte

Auf der Brücke traf ich einen mir wohlgeſinnten Herrn auß
dem Halleſchen Stadtparlament von dem die Sage gehbt daß
ſein Stadtverordnetenblut eine gerade nicht erhebliche aber doch
immerhin merkbare Beimiſchung von oppoſitionellem Serum mit
ſich führt

Wollen wir das neue Stadtmuſeum beſichtigen fragte
er Ja aber dann müſſen wir doch zurück zur Moritzburg

Keine Jdee das meine ich nicht Das neue große Stadtmuſeum
auf der Peißnitz ſollen Sie ſehen

Noch ein Muſeum dachte ich Halle knüpft nun alſo an
ſeinen alten Univerſitäts und Schulenruhm denjenigen einer
Muſeumsſtadt Meinetwegen

Und richtig Kaum ließen wir das einladende Peißnitzreſtau
rant hinter uns ſo erhoben ſich aus dem Gewirr der leiſe im
Herbſtwind ſchaukelnden Baumkronen die ſtolzen Konturen eines
mächtigen Gebäudes Daß dich fuhr es mir durch den Sinn
daß dich lebt man nun Tag für Tag ſo hin und erfährt nichts

nichts von ſo einem Bau nichts von dieſer abermaligen Be
reicherung der architektoniſchen Schönheiten unſerer Stadt
Jch ſchämte mich faſt ein weniges

Die Würde meines ſtadtväterllchen Begleiters bahnte uns
ohne weiteres den Eingang Der gallonierte Portier trug auf
dem Rücken in goldener und ſilberner Stickerei die Sterne und
den Halbmond des Stadtwappens Alſo ſogar eine ſtäd tiſche
Anſt alt Meine Beſchämung ſtieg Doch der freundliche Herr
mit der oppoſitionellen Beimiſchung enthob mich bald dieſem
niederdrückenden Gefühl indem er durch die emblemge
ſchmückte Vorhalle geraden Schrittes auf eine in gotiſcher
Holzſchnitzerei ausgeführte Tür zuſteuerte über der in ſeltſamen
Buchſtaben das Wort Raritäten goldig aufleuchtete Jn
dem Halbdunkel des Zimmers das wir betraten waren an den
Wänden entlang eine Menge von Glaskäſten und überdeckten
Schautiſchen aufgeftellt die feltſame mir auf den erſten Blick
unerklärbare Gegenſtände bargen

Sie ſtaunen wohl über die Reichhaltigkeit der Sammlung
ſagte mein Freund Aber das iſt erſt ein Anfang ſpäter werden
wir ein umfaſſendes Bild aus dem kommunalen Leben unſerer
Vaterſtadt geben können wie es ſelten irgendwo zuſammen
gebracht wird Es ſind ſo viele Leute ohne Unterbrechung bei
der Sammelarbeit daß wirklich etwas Gediegenes heraus
ſpringen muß

Sehen Sie hier fuhr er fort dieſen vom Roſt der Jahre
zerfreſſenen Pfennig Das iſt der letzte Ertrag der nun
längſt vergeſſenen Luſtbarkeitsſteuer der auf dem Großen
Berlin eingenommen wurde als dort ein zehnjähriges Mädchen
einen Kinderreigen arrangierte Gleich daneben ſteht der

dieſem Kongreſſe die Reſte ſeines erſten Telegraphen aus
geſtellt waren Unſere heutigen elektriſchen Maßeinheiten
tragen ihre Namen zu Ehren der Phyſiker Ampère Ohm
Volta uſw Weber wurde vergeſſen Es iſt zweifellos
daß hier ein großes Unrecht gutzumachen iſt Alle Anzeichen
deuten darauf hin daß dieſe Frage auf einem der nächſten
Elektrotechnikerkongreſſe zur Sprache kommen wird und daß
dann auch die Verdienſte Webers nach außen hin die
Würdigung finden die ſie verdienen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Rudolf Virchow Krankenhaus in Berlin

wird nach ſeiner Fertigſtellung die 1906 erfolgen ſoll das größte
der Welt ſein Es bietet 2000 Kranken Unterkunft und be
herbergt außerdem einſchließlich der Pflegerinnenſchule 650 Per
ſonen an Aerzten Pflege und Betriebsperſonal Damit ver
bunden ſind eine pathologiſch anatomiſche Anſtalt ein großes
Badehaus eine medikomechaniſche Anſtalt ein Röntgen Haus
u a m Ein beſonderes Gebände iſt für den Apothekenbeirieb
errichtet worden Für unruhige Kranke ſteht ein eigenes Haus
zur Verfügung

eh Bühnenchronik Das Muſikdramg Roſalba von
Jllica Muſik von Emilio Pizzi hatte bei der Uraufführung
im Hoftheater zu Kaſſel Erfolg Albert Geigers Drama

Maja wurde bei der Erſtanfführung in Karlsruhe bei
fällig aufgenommen Sudermanns Heimat iſt insLettiſche überſetzt und in Riga aufgeführt worden Auf Ein

h der deutſchen Vereine in Antwerpen wird Direktor
Otto Beck mit dem Perſonal des Bonner Stadt Theaters im
November dort eine Schiller Feier veranſtalten
p Kleine Mitteilungen Aus München wird ge

meldet Der Bildhauer Prof Auguſt Drumm iſt am Freitag
geſtorben Der auch in Halle bekannte Leiter des Üdel
Quartetts Prof Karl UdelWien iſt nach halbjähriger
Kraukdeit ſo weit hergeſtellt daß er Anfang Novo R
25 Juhilläums Spielzeit zu beginnen gedeukt

nicht an den beſcheidenen Göttinger Gelehrten obſchon auf



errungen
in Splritus konſervierte Kopf eines Mannes der ſich bis zu
ſeinem Tode damit beſchäftigte neue Objekte für die Beſteuerung
der harmloſen Geſelligkeit unſerer Vorfahren ausfindig zu
machen Die Ohren ſind bis zu erſtaunlicher Größe verlängert
ſie ſcheinen zu horchen ob ſich irgendwo in der Stadt ein Jahr
marktstrompetchen oder eine Mundharmonika hören läßt um
rechtzeitig die geſetzliche Abgabe von dieſen muſikaliſchen Ver
anſtaltungen einheimſen zu können Auch die Naſe ragt ſtolz
wie der Turm zu Damaskus in ungewöhnlich imponierenden
Formen hervor Die außerordentliche Vergrößerung dieſes Ge
ſichtsvorſprunges befähigte es zu einer noch nie dageweſenen
Schnüffelei für Feſtbraten und Bowlengerüche Lud die
Familie die ſich den Genuß ſolcher lukulliſchen Dinge geſtattete
einen Fremden als Gaſt zu ihren Orgien ſo war der Vegriff
der öffentlichen Feſtlichkeit gegeben und es hieß zahlen

Von unſeren Vorfahren ſpricht er dachte ich im ſtillen
Erfreuen wir uns denn nicht noch immer der Segnungen des
Zolles auf die Erregung öffentlicher Freude und Vergnügens
Wacht unſere vorgeſetzte Behörde nicht mit den ſchärfſten Augen
über die ausgelaſſenen Lebensäußerungen ihrer Untertanen

Doch der eifrige Cicerone ließ mir keine Zeit zu längeren
Meditationen

Das iſt eine etwas vermoderte Zivilkopfbedeckung aus jener
Zeit als die ganze Bevölkerung noch nicht in den Dienſt der
Berufsfeuerwehr getreten war Heute trägt bekanntlich
abwechſelnd immer die eine Hälſte der Einwohnerſchaft den
Feuerwehrhelm während die übrigen Leute dienſtfrei ſind
Ablöſung alle 12 Stunden Dieſes Modell zeigt den Roten
Turm auf dem Markiplatze in ſeiner unvollendeten Geſtaltung
zu Anfang des 20 Jahrhunderts Er iſt jetzt zu einer Bedürfnis
anſtalt für die ganze Stadt bis in die Turmſpitze ausgebaut
Die Beförderung in die oberen Etagen geſchieht mittelſt Fahr
ſtuhles Die Einnahmen aus der Verwertung dieſes ſonſt un
nützen Bauwerkes decken die kommunalen Laſten zu Zweidritteln
Die Alten waren eben noch nicht ſo erfinderiſch wie wir Da
iſt auch ein Stein von dem ehemaligen Schlachthof und die
zwei Meter im Lichten meſſende Weſte eines Hallenſer Fleiſcher
meiſters Sie wurden beide überflüſſig ſeitdem wir unſeren
Bedarf an Fleiſch und Wurſt nur noch vom Lande beziehen
Die Bedeutung dieſes wie eine Feld granate ausſehenden
Jnſtruments werden Sie nicht ſogleich erkennen Das iſt die
verſteinerte glücklicherweiſe aber geleerte Form der Demon
ſtrationen die ſich im alten Halle zeitwellig die beiden
geſetzgebenden Körperſchaften des Magiſtrats und der Stadt
verordneten an die Köpfe zu werfen pflegten ſo bei Brücken
taufen und ſonſtigen Anläſſen Sie erzeugten ähnliche
Wirkungen wie die neuerdings im Kriege beliebten Spreng
geſchoſſe u d hin erließen weitgehende Verwüſtungen Auch auf
dieſem Gebiete haben ſich die Zeiten geändert Sie wiſſen daß
ietzt vor und nach der Sitzung die Vertreter der Bürgerſchaft mit
einem Palmenzweige an den Sitzen der Stadträte vorbei
patrouillieren und mit jedem unter feierlicher Umarmung
Friedenswort und Friedenskuß austauſchen

Offen geſagt mir ſchwindelte etwas aber unabläſſig erging
ſich der Begleiter weiter in ſeinen Erklärungen Dieſes alte
Namensſchild für die Glauchaer Löwenbrücke hat bis
jetzt den vereinten Anſtrengungen der Sprachforſcher getrotzt
Der Sinn läßt ſich nicht entziffern Wahrſcheinlich iſt es ein
der heutigen Sprachwiſſenſchaft verloren gegangener Ausdruck
der auf uralten keltiſchen oder ſlawiſchen Jdiombeimiſchungen be
ruht Daß er jemals in der lebenden Umgangsſprache gebraucht
worden iſt läßt ſich nicht nachweiſen Das Kanalrohr da
kam niemals zur Verwendung Es war zum Schlußſtein be
ſtimmt und ſollte zur Verwendung kommen wenn die in jenen

verſchollenen Tagen übliche Aufbuddelung der Straßen
ihr Ende erreicht hätte Aber darüber ſtarben ein Dutzend
Generationen hinweg und mittlerweile kam man zu an
deren Syſtemen Dieſe präparierte Lunge eines im
Alter von 35 Jahren verſtorbenen Hallenſers hat eigentlich nur
mediziniſches Jntereſſe Die Luft war damals infolge der be
ſtändigen Arbeit der Erdumwühler und des bei jedem Windhauch
kilometerhoch aufwirbelnden Straßenſtaubes ſo mit mineraliſchen
Beſtandteilen geſchwängert daß die menſchlichen Lungen ſo um
das 30 Jahr herum ſich allmählich zu Steinklötzen umgewandelt
hatten Eine derartige Belaſtung erſchwerte natürlich das
Weiteratmen ſehr Der Anſtrengung bald müde legten ſich die
Leute in die kühle Grube Dieſes Bild ſtellt den Mann vor
der im Jahre 1904 eine Verminderung der ſtädtiſchen
Steuern und Abgaben anzuſtreben wagte Das galt als
großes kaum zu ſühnendes Verbrechen Er wurde ſeiner
Wäürden und Ehren beraubt öffentlich angeklagt und als Volks
verführer und Feind des öffentlichen Weſens hin gerichtet

Aus dieſem Glaſe nahm ein angeſehener Bürger der Stadt
den Todestrunk zu ſich als er die erſte Rechnung über ſeine
Verpflichtung zu der nun längſt vergeſſenen Kanal
benutzungsgebühr erblickte Die Hochbahn wurde
um jene Zeit erbaut der Straßenverkehr funktionierte infolge der
vielen Unglücksfälle und Zuſammenſtöße nicht mehr Man überzog
deshalb die Stadt in Kirchturmsböhe mit einem auf freiſtehenden
Pfeilern ſchwebenden Schienennetz auf dem ſich die elektriſchen
Wagen nnd die Automobile bewegten Dieſes Schienenſtück
von den früher auf der Straße liegenden Gleisanlagen wurde
bei einem Neubau in zwei Meter Tiefe gefunden Den
Ehrenbürgerbrief erhielt ein Mann der die Bürger
dazu beſtimmte Terrain für Straßenanlagen fortan unentgeltlich
an die Stadt abzugeben während früher der Preis immer auf
das doppelte hinaufgeſchnellt war wenn von einer Uebergabe an
die Kommune nur die Rede war Die Stickerei mit der
Deviſe dem Unvergeßlichen widmeten die Hallenſer
Frauen einem Bürgermeiſter Er machte ſich dadurch verdient
daß er die Polizeiſtunde für alle Wirtſchaften auf /29 Uhr

tet und ſeinen Ukas energiſch und rückſichtslos durch
ührte

r rer J nen n

Um des Himmels willen konnte ich mich hier doch nicht ent
halten auszurufen um des Himmels willen in welcher Welt
leben wir wollte ich noch ſagen da geſchah ein gewaltiger
Schlaa Der Oppoſitionelle und die ganze Umgebung das
Raritätenzimmer und der ragende Bau verſanken in nichts

Jch fuhr auf und ſtarrte meine Wirtin an die den Kaffee
brachte und mit vorwurfsvoller Miene auf die Uhr dentete
Was ſchon 8 Uhr Jch hatte alſo wirklich in den Tag hinein
geträumt Und welch konfuſes Zeug von dieſer ſonderbaren
Sammlung unterſchiedlicher Sachen So ein infernaliſcher
Traum der einen gleich in kommende Jahrhunderte verſetzt
Sollte das vielleicht an dem ſtarken Malzgehalt des
Halleſchen Bieres gelegen haben Waren es drei oder vier Glas
geſtern abend

Auf dem Tiſche lag eine Einladung zur Einweihung des
ſtädtiſchen Muſeums in der Moritzburg Alſo

deshalb I CDie Buch und Kunſthandlung von Tauſch
G re Gr Steinſtraße hat in den Räumen ihrer ſtändigen
Kunſtausſtellung zurzeit eine Reihe von Gemälden ausgeſtellt
die der Beachtung des Publikums wert ſind Vor allem nimmt
eine Kollektion von 23 Gemälden die von der Hand des Rigaer
Malers J Moritzherrühren unſere Aufmerkſamkeit in Anſpruch
Es ſind zumeiſt Damenporiräts darunter einige von guter
Qualität Sehr anſprechend iſt die Träumerei ein beachtens
wertes techniſches Können verrät der feine in Licht g tauchte
Frauenkopf auf dem Bilde Erinnerung Auch der Frühlings
abend die Frühlingsſtudie und der Tag können wegen ihres
Stimmungsgehaltes mit Auszeichnung genannt werden Etwas
trocken und nüchtern im Ton iſt das Selbſtbildnis geraten Jn
zwei entgegengeſetzte Landſchaften eine nordiſche und eine ſüd
ländiſche verſetzen uns die beiden Gemälde von Anna Lucte
Brix Berlin die Tyverenden auf Borndolm und Santa Maria
bei Rapallo Dalmatien darſtellen Arthur Thieles München

Holzabfuhre im Jſartal eineSchneelandſchaft iſt akademiſch korrekt
und ſauber gemalt Aug Künicke s Leipzig Erſte Begegnung iſt
von guter Bildwirkung bekommt nur durch das übermalte Grau
etwas Verſchwommenes Hermann Ridicülei München ſtellt
eine Herbſtſtimmung und eine Gewitterſtimmung aus die noch
ganz nach dem Muſter der alten Schule gemalt ſind Die Ra
dierungen von Georg LemmTharandt zeigen einen talentierten
Künſtler Eine Kopie nach der in der Galerie Corrini in Rom
befindlichen Murilloſchen Madonna von Hannah von Na
thuſius Neinſtedt einer Verwandten der hieſigen Künſtlerin
Suſanna von Nathuſius vermag den Eindruck des Originals
nicht in uns zu erzeugen wenn ſie auch etwas mehr als Dilettanten
arbeit iſt Den Löwenanteil der Ausſtellung beſtreitet Max
Klinger mit den Reproduktionen vieler ſeiner Radierungen
darunter auch einigen nach Vöcklins Gemälden Toteninſel Burg
am Meer Frühlingstag und der in verſchiedener Größe Büſte
und Halbfigur ausgeführten Bronzen Kaſſandra Salome
und Badendes Mädchen Hier weht der Odem echter Kunſt und
mag uns auch manches ſeltſam anmuten oder zum Widerſpruch
reizen wir fühlen doch daß wir einer eigenartigen geiſtvollen
intereſſanten Künſtlerperſönlichkeit gegenüberſtehen die uns in
jedem Werk etwas Neues und Beſonderes zu ſagen hat

Wohltätigkeits Konzert Jn Anerkennung der edlen
Beſtrebungen der Krieger Sanitäts Kolonne laden eine Anzahl
hervorragender Mitbürger unſerer Stadt zum Beſuch des Kon
zertes ein welches am Donnerstag den 27 Oktober abends
8 Uhr zum Beſten der Kolonne in den Kaiſerſälen ſtattfindet
Dank der gütigen Mitwirkung vorzüglicher Kräfte verſpricht es
bei ſehr mäßigen Preiſen einen wirklichen Kunſtgenuß Unter
Hinweis auf den heute im Jnſeratenteil unſeres Blattes bekannt
gemachten Aufruf fordern auch wir im Jntereſſe der guten Sache
unſere Mitbürger zu einem recht zahlreichen Beſuch des Kon
ertes auf Einlaßkarten ſind bei Ken Heinrich Hothan imVorverkauf und auch an der Abendkaſſe zu haben

Telsmaque Lambrino auf deſſen Klavier Abend
am kommenden Donnerſtag bereits hingewieſen wurde iſt in
Halle kein Fremder mehr ſein Auftreten als Soliſt im
1 Phil harmoniſchen Konzert im Herbſt 1902 hatte einen
vollkommenen Sieg bedeutet den der Künſtler nicht ſowohl
ſeiner hochentwickelten Spieltechnik deren kühne Sicherbeit oft
geradezu verblüffte als vielmehr in erſter Linie der großzügigen
durch und durch muſikaliſchen Jnterpretationskunſt zu verdanken
hatte Herr Lambrino damals am Anfang ſeiner Laufbahn
ſtehend tritt jetzt als vollkommener Beherrſcher ſeines Jnſtruments
vor uns Schon die Wahl ſeines Programms es weiſt u a
die moll Sonate von Liſ ß und moll Sonate von Chopin
auf zeigt daß er ſich ſtark genug fühlt die ausgetretenen
Wege zu verlaſſen und eigene Pfade zum Erfolg zu ſuchen

Das Platzkonzert wird heute mittag 12 Uhr auf dem
Advokatenwege an der Ecke der Reichardtſtraße von der Kapelle
des hieſigen Feld Art Rats Nr 75 ausgeführt Das Programm
umfaßt Friſch voran Marſch von Reckling Ouvertüre z Op
Die Matroſen von Flotow Ganz allerliebſt Walzer von

Waldteufel Am Meer Lied von Schubert Großes Duett
a d Op Troubadour von Verdi

Jm Weltpanoramah Große Ulrichſtraße 6 I führt
die Reiſe in dieſer Woche nach dem Rieſengebirge mit Kynaſt
Bismarckshöhe Zackelklamm und Fall Elbfall Rieſengrund
Schneekoppe Prinz Heinrich Baude Mittagsſtein Zillerthal
Erdmannsdorf Nächſte Woche Luſtſchloß Verſailles

Kaiſer Panoramah Leipzigerſtraße 88 I Eine Reiſe
durch Japan dem durch die Ereigniſſe auf dem Kriegsſchauplatz
jetzt vielgenaunten Kaiſerreich in Oſtaſien bringt in dieſer Woche
das Kaiſer Panorama Nächſte Woche Das Kaiſer und
Flotten Manöver

Der Stenographen Verein Stolze Schrey
von 1858 eröffnet am Miftwoch 26 abends 8 Uhr in
ſeinem Vereinslokale Freybergbräu Kl Märkerſtraße einen
Unterrichtskurſus

Sitzung des Bezirks Ansſchuſſes

Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Merſeburg 21 Okt
Jn heutiger öffentlicher Verhandlung wurden nachfolgende

Streitſachen erledigt
Der Rentner E Franke und der Mühlenbeſitzer M Franke

zu Dehlitz a S klagen gegen den Gemeindevorſtand zu
Dehlitz a S wegen Eintragung in die Liſte der

Gegen das
abweiſende Erkenntnis der Vorinſtanz hatten die Kläger Be
ſtimnm berechtigten Geweindemitglieder
rufung eingelegt der durch die heutige mündliche Verhandlung
ſtaltgenere würde Unter Beſtätigung des Urteils des Kreis
ausſchüſſes wies der Vezirks Ausſchuß die Kläger koſtenp ichtig
ab und ſetzte den Wert des Streitgegenſtandes für beide Jnſtanzen
auf 1000 M feſt Entſcheidend hierfür ſei das der Gemeinde
Dehlitz a S gehörige Flurbuch ans dem die Zugehörigkeit der
Obermühle zur Gemeinde klar zu erſehen ſei

Der Leiſtenfabrikant Bruno Schafhirt zu Zeitz klagt gegen
den Magiſtrat zu Zeitz erſtens wegen Heranziehung S den
Koſten der Gasrohrverlegung und zweitens wegen Heran
ziehung zu den Kanaliſationsbeiträgen Gegen den zur
Zahlung verurteilenden Veſchluß des Magiſtrats hatte der Kläger
Einſpruch erhoben und Klage im Verwaltungsſtreitverfahren
angeſtrenat Während er mit der erſteren Sache koren
abgewieſen wurde erzielte er in der zweiten ein obſiegend
Urteil indem der Magiſtrat unter Auferlegung der Koſten ver
e wurde den Kläger von den Kanaliſationsgebühren frei

zuſtellen
Der Magiſtrat zu Köſen klagt wider die Stadtverord

netenverſammlung und den Zimmerpolier Franz Kotte
zu Köſen Beigeladenen wegen Aufnahme des Betigeladenen in die Wählerliſte Gegen den dahingehenden
Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung hatte der Kläger
Einſpruch erhoben weil K ſeinen Wohnſitz nicht im Stadtbezirk
habe infolgedeſſen ihm kein Bürgerrecht zuſtehe und als weitere
Folge eine Aufnahme in die Wählerliſte nicht ſtatthaft ſei Jn
gleichem Sinne entſchied in heutiger mündlicher Verhandlung
der VerzirksAusſchuß indem er die Stadtverordnetenverſamm
lung koſtenpflichtig abwies K ſei in die Wählerliſte nicht auf
zunehmen die Grundbedingung hierfür ſei daß er das Bürger
recht in Köſen beſitze Schluß folgt

s

Provinzialnachrichten
Fisleben 22 Okt Waſſermangel Seit geſtern

herrſcht hier Waſſermangel Jm untern Teile der Stadt gab
es teilweiſe noch Waſſer Ueber die Urſache des plötzlich ein
getretenen Waſſermangels ſind verſchiedene Gerüchte im Um
lauf

Grünewalde 22 Okt Eingemeindung Bei dem
bevorſtehenden Elbbrückenbau wird von Schönebeck aus die
unerläßliche Bedingung der Eingemeindung unſeres Ortes in
Schönebeck geſtellt Die Regierung ſteht der Forderung wohl
meinend gegenüber n der Angelegenheit ſoll nun im Laufe
der Woche eine Gemeindeverſammlung ſtattfinden

DerZeitz 22 Okt Tod auf den Schienen
Rangierer Paul Fiebig hier wohnhaft Gartenſtraße iſt geſtern
abend zwiſchen 5 und 6 Uhr beim Rangieren anſcheinend beim
Ueberſchreiten der Gleiſe von einem Rangierzuge erfaßt um
geworfen und überfahren worden Der Tod iſt ſofort ein
getreten

Bernburg 22 Okt Spende der Kaiſerin Zu dem
am 10 November im Kurhaus ſtattfindenden Wohltätigkeitsfeſt
wurde dem hieſigen Vaterländiſchen Frauenverein aus dem
Kabinett der Kaiſerin ein großes Bild überſandt das berühmte
Flötenkonzert in Sansſouci von Menzel darſtellend Das koſt

bare Bild wurde für die Lotterie des Frauenvereins beſtimmt
Braunſchweig 22 Okt Sich ſelbſt beſchuldigt Der

beim Oberforſtamte Walkenried angeſtellte Forſterheber Karl
Nolte hat ſich der hieſigen Polizeidirektion mit der Selbſt
bezichtigung geſtellt ſeit April d J fortgeſetzt Unterſchlagungen
deren Höhe er auf etwa 2000 M angibt begangen zu haben
Nolte hatte ſich am Sonntag aus Walkenried entfernt und ſich
nach Holland begeben wo er von Bauernfängern um das Geld
betrogen ſein will Darauf kam er hierher zurück Er iſt 36 Jahre
alt und verheiratet Die Polizei nahm ihn feſt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

eJ e A
Die Montan Zeitung Central Organ des Vereins der teech

nischen Bergbau u Hütten Beamten schreibt in ihrer Besprechung
über die Spiritus und Automobil Ausstellung in Wien

Zum Schlusse unserer Besichtigungen besuchen wir voech die
Firma Aug Zeiss Co Reform Bureau Kinrichtungen die erste
und ülteste Firma dieser Branche Alles was einfach praktiseh
und korrekt ist sehen wir da vereinigt Eine komplette Bureau
Einriehtung wie sie vollständiger und schöner nicht gedacht
werden kann Dem Verwöhntesten Geschmack ist insofern
Rechnung getragen als allen Neverungen und Beqnuemlichkeiten
zur Vereinfachung des Bureausystems das Wort gesprochen ist
Unter allem Schönen und Praktischen fiel uns besonders die
Scehnell jKopiermaschine Exelsior auf Die einfache Vmdrehnng
einer Kurbel genügt um die Sehbriftstücke zu kopisren
Kauntschukblätter Feuehtfilze Sechwamm überhaupt die jedes
maligen Feuchtmanipulationen gibt es bei dieser Maschine nieht
mehr Von jedem Sehriftstück können 6 8 saubers Kopien
gemacht werden Ueberhaunpit liefert die Exelsior in drosi
Minuten hundert der elegantesten Kopien sohin erzielt man
mit dieser Maschine ganz bedeutende Zeitersparnis Diesen
Kopier Apparat wie überhaupt sämtliche Erzeugnisse der Firma
empfehlen wir bestens

Hände haben Bitte probierenAbrador Ueberall zu bhaben 10 H pr Stück

S u welche üblen Folgen eine ſchlechteWenn Sie wüßten Verdaunng auf Jbhre Geſundheit
nach fich zieht Sie würden nicht ſo oberflächlich über derartige
Mängel hinweg gehen und nicht verſäumen bei Verdauungs
beſchwerden Stuhlverſtopſung Sodbrennen Blähungen u dergl
ſteis ſofort Dr Roos Flatulin Pillen zu gebrauchen die ſich

Originalſchachtel zu Mark

iſt die beſte Seife für Alle die ſchmutzige

bierbei vorzüglich bewährt haben
in allen Apotheken erhältlich
Best Dppks Nutr Rhab k Maun je4 Venobel Vfefferm Kümmolöl jo Tr

Für Gesellschaften und Festlichkeiten ewpfehlen wir aus unserer Stadtküche vollständige

Dejeuners Diners Soupers
Ware und Kalte Einzelgerichte

sowie fertige Suppen Ragouts PFrikassee Timbals von Fisch Iummer Austern Pasteten Majonnaisen Salat etc in bochaparter
geschmackvoller vornehmer Ausführung zu sehr billigen Preisen

Pünktlichste Lieſernng nach auswärts ohne BPreisaufschlag

Pottel 8 Zroskowski



e

J aus S el c Co u erkunl n u conan Verkehr e nWoerlhpapioren Wechsol Verloosungs Controle
eommanditirt von der Anhalt Dessanischen ILandesbank gusländischen Banknoten Baonnten tene ar Weeonser Privat Tresore
Halle a8 Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg und Geldsorten Hinlösung von Ooupons éte elvnoln oriiethhar

e Konserven aZTiehumn a54 Gr Ulrichſtr 54 ſind vorzüglich
n 16 u N November enMetzer Dombau lInstitut Roſtz memeo C

Junge Erbſen 2 und deſe 34 vie vPrechſpargel Sind Doſe 43 vieJunge Erbſen einer v vſd Doſe A5 V Vrechſpargel un Doſe 72 Vio

gld Lotterie m sich Vorber z Rinj Fähnr

Junge Erblen nd Doſe 55 via Skangenſpargel h W Dofe 50 Via

u Frim Krnamen Progr fr
III

winne Mark

Prima feine Erbſen vie 5 Be Slangenſpargel n Doſe 09 Vis
Püäfferlinge 2 Bund Doſe 55 via Reineclauden 2 Pinud Doſe H2 via

Preißelbeeren ne ans 30 via Skachelbeeren 2 ind Doſe H2 via

empfiehlt in beſter Qualität
4,006 Prozent Rabatt Wytten z3 e Waren t eng See r

Haushalſtarttilcel

Anterricht für
Klavier Violine Cello
an Kinder und Erwachſene
in der Grundſchule monatlich
8 Mk Geſchwiſter Honorar
Ermäßigungen wird erteilt in

Bruno Heyrich s
Konservatorium

Poſiſtraße 21

wer
e

i
8 Meerſchaum und Veryſſein

Spitzen in Etuis

Leipzigerſtraße 4
3 3

2 2 S 9 2

S
a 3 I le hon um

e 2
J a

m m

D S

G i e v t n ha h Kohlenkaſten nat gaſen von 2,10 an Tiſchlampen ine Metanfuß von 1,35 an e e

ma ar e BeparaturenD O C O Reibemaſchine ein weres mag an Rüchenlampen 30h nmal 20 n hS S J Fleiſchhachmaſchinen en 2,75 an Gaskrontn in großer Answabl Rorieewinger

r 3 S eres ustoosu angen e uS Loos b War haſſeeservſee Weseheernee,raf Taſelservice e h
Meide K oose 50 Mark h ier Jagd n Ponywag Dogcarts beiS e eDe rA Rom Fangorer Carl lerm Geirdinr tutbigw S r Elisabethetr 61 ie Urin Untersuchung 54Gr Il ichſtr ö4 d bnngeien pretsen

4 chemiſch u mikroſkop ſowie S Drahitgeflechtez Prüfung von Auswurt h Drahtzännekelbaeille Preisſſcten zKönigſtr 24 Ecke Merſeburgerſtr Sachsse Co Halle a S DamentuchIa Qualität in neueſten Karten zu

r n S A it te Heizungs Fir elegant Promenadenkleidern Billardr Fabrik für Heizungs und Lüttungs ateon n Pera I tuch und moderne Angzunsſtofſe ſur

We t erzeß e Wert billigſtDie desten Sohuss waffen A jedes Ma roben freials Jagàd a Scheibengewehre Garten d lul Max S e N Lokre Revolver Pistolen r i d T 7n e W holUefeort billigrten Preiseon i S S S re t 0 7H Burgsmüller Gewehrfabrik
Kretensen Harz Ne 975

Nanytwätaiog a2 Jeaerm das gratis e Winks Koch und Wasehküchen aller Systeme Schwimm und Badeanlagen
Kubbntte e 7 5Pſd Buit 5Pſd Mantelöfen Trockenanlagen Schornsteinaufsätze Ventilationsgitter und Rosetten
Honig 6 Koch 38 Tluſte via Schleſte

7 Elektrische LichtHaeiwolss und Kraft Anlagen
Hausansohlüsseund
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Jnh Ernst Ileinieke
Fernſpr 1257 Karlſtraße Nr 13 Ratsehiäge über 2weckmüseige Anordnung d

der Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation und über die laufenden Be
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Ansſtellung Berlin 1904
Gold Medagille und Ehrenkrenz
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